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Unser besonderer Dank gilt der Universität Hildesheim,  
dem Institut für Informatik und Jakob Schönborn, 
der mit seiner Expertise und Unterstützung die 
Erneuerung dieses wunderbaren Literaturportals 
möglich gemacht hat. 
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Gefördert wird das Projekt von

Die Literaturapotheke in neuer Auflage

Seit 2016 bringt die Literatur-Apotheke Menschen in Hildes-
heim dazu, eigens verfasste Texte zu veröffentlichen und auf 
diese Weise ihre Ideen und Gedanken mit anderen Schreibbe-
geisterten zu teilen. Ganz gleich, ob Lyrik, Roman, Märchen oder
Songtext: Die Literatur-Apotheke macht die Kreativität von Ein-
zelnen zugänglich und fördert den Austausch zwischen Auto-
ren und Lesern über die Wirkung von Literatur und der eigenen 
Schreib- oder Leseerfahrung.

In Kooperation mit dem Fachbereich Informatik und Mathe-
matik der Universität Hildesheim hat das Literaturforum nun 
eine aktualisierte und damit noch ansprechendere und nutzer-
freundlichere Online-Plattform entwickelt. Ich bin mir sicher, 
dass das neue Aushängeschild der Literatur-Apotheke auch 
zukünftig ein breites Publikum begeistern wird.

Ich danke allen Beteiligten, die an diesem Projekt mitgewirkt 
haben und wünsche viel Freude am literarischen Austausch.

Mit herzlichen Grüßen
Ihr

Dr. Ingo Meyer
Oberbürgermeister
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2016 ging die Literatur-Apotheke erstmals online, viele 
Medienanstalten berichteten. Zwischenzeitlich waren 
über 4000 Menschen in der Literatur-Apotheke und 
reichten über 600 Beiträge ein. Nun ist unsere Literatur-
Apotheke zurück! Mit Unterstützung der Universität 
Hildesheim, Institut für Informatik, Fachbereich Intelli-
gente Informationssysteme gelang uns eine technische 
Runderneuerung, die die Apotheke in nahezu allen Funk-
tionen verbessert. 

Literatur kann trösten und besänftigen, aufrütteln und 
Mut machen. Ein Gedicht kann einen Tag retten. Und 
eine Zeile, die einen berührt, grenzt nicht aus oder ab, 
sondern weitet den Horizont und öff net ein Fenster in 
eine andere Welt. 

„Ich bin durch die Lesezeichen auf das Literaturbüro 
aufmerksam geworden. Besonders bemerkenswert 
ist hierbei die Partizipation von jung und alt – jeder 
kann teilnehmen und jeder kann ein für sich per-
sönlich passendes Werk fi nden. Jede Personengrup-
pe anzusprechen und zum Mitmachen zu bewegen 
ist nicht einfach, und doch gelingt es dem Forum-
Literatur immer wieder durch neue, grei� are Pro-
jekte wie der Literaturapotheke. Diese möchten wir 
als Universität in der Umsetzung unterstützen und 
ho� en dadurch auf eine weiterhin rege literarische 
Beteiligung.“
Jakob Schönborn, 
wissenschaftlicher Mitarbeiter der Universität
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Vom Text zum Textpräparat

Wir wollen Autor*innen und Leser*innen die Möglichkeit 
geben, sich über die Wirkungsweise von Literatur vor 
dem Hintergrund der eigenen Lese- oder Schreiberfah-
rung auszutauschen. Durch die Verknüpfung von Text 
und Lese- bzw. Schreibmotivation wird jeder literarische 
Beitrag zu einem Text-Präparat! 

Stöbern Sie in den Regalen und Schubladen! 

Gedichte, Prosa, Lebenserinnerungen, Songtexte – als 
erste Hilfe, Trostpflaster, Injektion oder Balsam! Das 
Abrufen von Texten aus der Literatur-Apotheke ist für 
jeden User kostenfrei! Sie finden hier Werke von bekann-
ten und (noch) unbekannten Autor*innen aus aller Welt.

Werden Sie aktiv!

Wer mehr möchte als nur in den Texten der Apotheke 
zu stöbern, kann sich anmelden und damit selber zum 
Akteur werden: Jeder – egal ob selber Autor*in oder „nur“ 
Leser*in – kann seine Lieblingstexte über das hierfür 
bereitgestellte Online-Formular einreichen, alle Text- 
Präparate kommentieren und bewerten.

Vernetzen Sie sich!

Wir geben allen Usern die Möglichkeit ihre eigenen  
Favoriten – Lieblingstexte mit anderen zu teilen. Ein  
Klick genügt und Sie machen anderen eine Freude, 
indem Sie ihnen ein schönes  Gedicht als gutes Wort  
aus der Literatur-Apotheke zusenden.
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Die Literatur-Apotheke live
In dem barocken Magdalenengarten oder auf dem Cam-
pus-Fest an der Universität Hildesheim realisierten wir 
in einem Pavillon die weltweit erste Literatur-Apotheke 
und hielten für die Besucher eine große Auswahl litera-
rischer Erzeugnisse zu unterschiedlichsten Themen und 
Anwendungsgebieten in origineller Form bereit. Schau-
spieler schlüpften in die Rolle der Apotheker und verab-
reichten allen Besuchern die bestmöglichen Präparate 
für ihre „Leiden“.
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Der Wettbewerb
Unter dem Motto „Zwischen den Zeilen…“ 
veranstalteten wir 2017 einen Literatur-
Wettbewerb in der Literatur-Apotheke. 
Über 4000 Menschen besuchten die 
Website und wählten aus über 600 Bei-
trägen ihre Favoriten aus. Zusätzlich 
prämierte eine Fachjury 10 Gewinner-
Texte, die zusammen mit dem Online-
Voting-Gewinner in einem Festakt in der 
Dombibliothek geehrt wurden.
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Spendenaufruf
Viel leidenschaftliches Engagement von langjährigen Helfern 
und Partnern hilft uns immer wieder neue Konzepte für die 
Literaturarbeit zu realisieren und als Anlaufstelle für Autoren 
und Akteure des Literaturbetriebs in Hildesheim zur Verfügung 
zu stehen: aber ganz ohne Geld geht es nicht!

Deshalb sind wir für jede Unterstützung dankbar! Jeder Euro 
fl ießt unmittelbar in die Literaturarbeit.

Unsere Bankverbindung:
Förderverein-Forum-Literaturbüro e.V.
Volksbank Hildesheim: 
IBAN DE 10 2599 0011 4007 8078 01  /  BIC GENODEF1HIH

Mit bestem Dank! Ihr Forum-Literaturbüro-Team

„Nichts ist für die Menschen so identitätsstiftend  

wie der Umgang mit der eigenen Sprache“

www.forum-literatur.de

https://www.facebook.com/Forum.Literatur

www.forum-literatur.de
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Kommentare von Lesern aus aller Welt 

Ein tolles neues Projekt habt ihr da erfunden – ich gratuliere! 
Und besuche die Apotheke selbst des öfteren. Uli IGNOUS, Mainz

… macht Spaß in der Apotheke zu stöbern. Ich werde weiter 
Werbung für diese machen. Liebe Grüße, Alexandra

… das hört sich sehr interessant an. Ich werde mir dies nach 
meinem Urlaub genau ansehen. Freue mich schon darauf. 
Liebe Grüße aus Spanien, Laura Teichmann 

Was für eine gute Idee! Und mein Gedicht ist bei den 300 Stammtex-
ten. Welch eine Freude! Vielen Dank. Marion Hinz, Stockelsdorf

Es war interessant, mal wieder von dem Detmolder Halit Ünal 
zu lesen (Rubrik Philosophisches), der in Ostwestfalen-Lippe 
einen Namen hat. Herzliche Grüße von Ralf Burnicki

Ist bestimmt ’ne Klasse-Sache. Ich freue mich immer, wenn in 
Hildesheim etwas mit Literatur gemacht wird. Silwe Stoll

Ich war zuerst skeptisch, dachte mir, da werden lauter naive Trost- 
und Erbauungstexte zu lesen sein. Nun habe ich die Texte gelesen 
und war überrascht: die Texte haben Niveau, Qualität … Das Lesen 
hat mir große Freude bereitet. Irena Habalik, Österreich

Ich habe euch letztens im NDR-Radio gehört und war 
dennoch sofort begeistert darüber, dass es sowas wie 
eine Literatur-Apotheke überhaupt gibt. Daniel Gelhorn

Die Idee der literarischen Apotheke fi nde ich echt toll, 
einfach großartig! Sabine Aussenac, Frankreich

Die literarischen 
Spritzen wirken 
wunderbar, ich 
lese sie oft und 
es tut gut. 
Maria, Hildesheim

Danke für die 
gute Rezeptur! 
hab etwas hin-
zugefügt! 
Dagmar Westphal

Ich fi nde dieses 
Projekt genial. 
Renata Maßberg


